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Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de 
E-Mail: info@sulzfeld.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Montag bis Freitag  8.00 �± 12.00 Uhr 
Montag  14.00 �± 18.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 �± 16.00 Uhr 

Müllabfuhr 
Woche 45 
Montag, 03.11.2014 grüne Tonne + 1,1 cbm 
Woche 46 
Montag, 10.11.2014 graue Tonne + 1,1 cbm 

Abfallberatung Gemeinde (vormittags) 07269/78-30 
Containerdienst-Hotline 0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline 0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline  0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline 0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 
Öffnungszeiten der Erdaus hub - und Bauschuttdeponie 
Oberderdingen- �)�O�H�K�L�Q�J�H�Q���Ä�+�D�V�H�Q�J�D�U�W�H�Q�³ 
Donnerstag von 9.00 �± 12.00 Uhr und von 13.00 �± 17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 �± 13.00 Uhr, Samstag von 9.00 �± 16.00 Uhr 
 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Ochsenburger Straße zur Ravensburghalle 

 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711-9732100 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
PrimaCom: Störungsstelle  0341/42372000 
PrimaCom E-Mail: kundendienst@primacom.de 
Informationen zum Kabelanschluss 0341/42371999 
Erdgasstützpunkt Eppingen  07262/618331 
Erdgas Südwest GmbH Störmeldenummer  01802 056229 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
 

Notrufnummern 
Euro-Notruf (Feuerwehr/Notarzt) 112 
DRK Rettungsdienst / Krankentransport 19222 
(bei Anruf über Handy mit Ortsvorwahl  07269/19222) 
Feuerwehr  112 
Polizei 110 
 
 

          Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
          Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland  
erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz 
oder direkt bei ihrem Passamt. 

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 �± 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am 
Gesundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereit 
schaft über die Telefon-Nr.: 19222 zu erfragen. 

Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Leitstelle Bruchsal, Telefon: 07251/19292 
 

Zahnärztlicher Notdienst  
Am 01./02.11.2014 
T. Ruef, Engelsberg 1, 75015 Bretten, Tel: 07252/4040 
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der 
Zeit von 11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in 
dringenden Fällen  auch außerhalb der Sprechstunde tel e-
fonisch erreichbar.  
 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 01./02.11.2014 
Dr. Linon, Bahnhofstraße 32, 75015 Bretten, Telefon: 
07252/95650 oder mobil 0162 7963345 
Kleintiere bitte telefonisch anmelden  
Der Notdienst beginnt an den Wochenenden samstags, 13.00 
Uhr und endet montags, 7.00 Uhr. Notfälle bitte vorher telefo-
nisch anmelden. 
 

Notdienst der Apotheken   
Am 30.10.2014 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60, Telefon 
07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Münzesheim, Untere Hofstadt 1, 
Telefon: 07250/8811 
Am 31.10.2014 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, 
Telefon: 07269/292 
Am 01.11.2014 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str.34,  
Telefon: 07262/4393 
Am 02.11.2014 
Stadt-Apotheke Gochsheim, Hauptstr. 99, 
Telefon: 07258/265 
Am 03.11.2014 
Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20/1, 
Telefon: 07131/902090 
Kraichtal-Apotheke, Bahnhofstr. 26, Menzingen, Tel. 
07250/7024 
Am 04.11.2014 
Hubertus Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, 
Telefon: 07258/92376 
Am 05.11.2014 
Stadt-Apotheke Eppingen, Bahnhofstr. 12, 
Telefon: 07262/91310 
 

 
Öffnungszeiten  

Mo. - Sa. 8.30 Uhr �± 12.00 Uhr 
Di.-Fr. 15.00 Uhr �± 18.00 Uhr 

 

 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten ) 

Adresse Öffnungszeiten 

Neuhöfer 
Straße 
57 

Mi. 13.00 - 18.00 Uhr 
(während der Winterzeit bis 17.00 Uhr) 
Sa. 8.00 - 15.00 Uhr 

Wertstoffhof  Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Me-
tallen, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur 
Verpackungsmaterial), verwertbarem Bauschutt  
(max. 20 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeräten, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, Kork 
Grünabfallsammelplatz  Annahme von holzigen, krautigen, 
und grasigen Grünabfällen.  
Hinweis : Eine Trennung der krautigen von den grasigen 
Abfällen ist nicht notwendig! 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN  



Ärztlicher Notdienst  
Der Ärztliche Notfalldienst ist in der neuen Praxis in der 
Rechbergklinik Bretten, Virchowstraße 15, untergebracht. Die 
Praxis ist für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Der diensthabende Arzt ist unter der Telefonnummer 
07252/19292 zu erreichen. 
Öffnungszeiten:  
Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag                19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch                               13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr 
In dringenden lebensbedrohenden Notfällen bitte den  
Notarzt unter 112 anrufen! 
 

www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96- 0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 

(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) 
Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 �± 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

�9 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
�9 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
�9 Hausnotruf 
�9 Betreutes Wohnen 
�9 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
�9 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
�9 Hauswirtschaftliche Versorgung 
�9 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
�9 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Wochenenddienst vom 01./02.11.2014 
Frau Nicole Hilpp-Schwarz, Frau Susanne Laber, Frau Rebec-
ca Zauner, Frau Nina Christ 

 
Nachbarschaftshilfe 

Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247 
Vormittags: Tel. 919653 
 
Familienpflege der Diakoniestation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262/ 2069990 
 
Revierförster Bregler, Sulzfeld  
Rufnummer: 07269/960 440,  Fax: 07269/960 441 
E-Mail: Juergen.Bregler@landratsamt-karlsruhe.de 
 
 

Familien- und Betriebshilfe 
Pro Care e.V. Partner für Haushalt, 
Familie und Betrieb  
Tel: 07261/925411 

vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und 
Idw. Betriebshelfer 
 
 

 
 
Als weiteres Angebot im Rahmen des Familienzentrums bieten 
die Frühen Hilfen  des Landratsamtes Karlsruhe kostenfreie 
Beratung und Begleitung für Schwangere und Eltern mit Säug-
lingen und Kleinkindern. 
Das Angebot soll bei Fragen, Unsicherheiten und Problemen in 
der Schwangerschaft und den ersten drei Lebensjahren des 
Kindes weiterhelfen (ersetzt nicht den Kinderarzt!) 
Wir bera �W�H�Q���6�L�H�« 

�x �«�E�H�L�� �D�O�O�H�Q�� �)�U�D�J�H�Q�� �X�Q�G�� �8�Q�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�H�Q�� �]�X�U�� �(�Q�W�Z�L�Fklung 
      und Erziehung Ihres Kindes. 
�x �«�Z�H�Q�Q�� �,�K�U�� �%�D�E�\���� �.�O�H�L�Q�N�L�Qd z.B. unruhig ist, viel weint,  
      �V�F�K�U�H�L�W�����Z�H�Q�L�J���V�F�K�O�l�I�W�����W�U�R�W�]�W�«�� 
�x �«�J�H�E�H�Q���,�G�H�H�Q���X�Q�G��praktische Tipps für den Alltag 
     (Schlafen, Ernährung, Rituale...). 
�x �«�E�H�]�•�J�O�L�F�K���]�X���E�H�D�Q�W�U�Dgender Gelder (z.B. Kindergeld, 
      Elterngeld, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld �,�,���«�� 
�x  welche Spielangebote und Gruppen zum Alter Ihres  

Kindes passen, Betreuungsmöglichkei�W�H�Q�«�� 
�'�H�V���:�H�L�W�H�U�H�Q���E�L�H�W�H�Q���Z�L�U�« 

�x Individuelle Beratung und Begleitung zu Hause 
�x Mutter- Vater- Kind- Gruppen 
�x Hilfestellung, wenn Sie selbst nicht mehr zur Ruhe kom-

men und sich erschöpft fühlen. 
Wir nehmen uns Zeit, auf Ihre individuellen Probleme und Fra-
gen einzugehen und gemeinsam Lösungen und 
Entlastungsmöglichkeiten zu finden. 
Frau Karoline Martin ,Telefon: 0721 / 936-7612 
E-Mail: karoline.martin@landratsamt-karlsruhe.de  
 
 

 
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 
76646 Bruchsal, Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 
Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-
bruchsal.de 

Sprechstunde beim Tageselternverein �± Wir beraten Sie 
gerne! 
Kindertagespflege mit dem Tageselternverein  
Kindertagespflege ist eine individuelle Kinderbetreuung in fami-
liärer Atmosphäre für Kinder zwischen 0-14 Jahren, 
durchgeführt von qualifizierten Tagespflegepersonen.  
Der Tageselternverein vermittelt Ihnen gerne geeignete Tages-
pflegepersonen und informiert Sie über die verschiedenen 
Modelle und Zuschussmöglichkeiten der Kindertagespflege. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne! 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1  Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Sprechstunden finden in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen 
und Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel statt. 
Terminvereinbarung bitte unter 07252/9819871. Weitere Ge-
sprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Tag Datum Verein Veranstaltung Ort Uhrzeit 
Fr. 31.10. Kulturkreis Konzert mit Black Swift Bürgerhauskeller 20.30 Uhr 
Di. 04.11. Gemeinde Sitzung des Gemeinderates Sitzungssaal 19.00 Uhr 
Sa. 08.11. Gemeinde Einweihung Nahwärme und Baugebiet 

�Ä�$�Q���G�H�U���0�X�U�U�³ 
Schulzentrum 11.00 Uhr 

So./ So. 09. - 30.11. Kulturkreis Ausstellung mit Celso Martinez Naves   Bürgerhaus Eröffnung 11.00 



 
Am 30.10.2014 
Frau Irma Carl, geb. ,  
Gartenstraße 7 84 Jahre 
Herrn Konstantinos Karapanagiotidis,  
Hägenichstraße 14 70 Jahre 
Am 01.11.2014 
Herrn Emil Lüdecke, Adalbert-Stifter-Straße 11 84 Jahre 
Am 04.11.2014 
Frau Irma Zelmer, geb. Minch,  
Schoppbergstraße 13 88 Jahre 
 
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 
 

Standesamt 
 
Geburt: 
Am 30.09.2014 Alexandros Triantafillou 
Eltern: Athanasios und Hrisula Triantafillou, 
geb. Aggelaki, El Cajon-Straße 5  
 
 
 

Wir gratulieren herzlich ! 
 
 

 
 

Zu verschenken 
 
- 17 Zoll Monitor, Telefon: 91 11 95 
 
 
 

Hallo Jahrgang 1957 
 
Am Samstag, 8. November 2014 treffen wir uns um 16.00 Uhr 
bei unserer Jahrgangsbank. Nach einer kleinen Exkursion wol-
len wir dann ab 18.00 Uhr im Ratsstüble, Gartenstraße unser 
Treffen gemütlich fortsetzen. Bitte kommt recht zahlreich zu un-
serem Treffen. 
 
 
 
 
Wichtige Information zur Aufhebung  
des kommunalen Grundbuches 
 
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens wird das Grund-
buchamt Sulzfeld am 11. November 2014 aufgehoben und in 
das Amtsgericht Maulbronn integriert. Die zuständige Anlauf-
stelle in Sachen Grundbuch ist ab diesem Datum das gleiche 
Amtsgericht�±Grundbuchamt-Maulbronn, Frankfurter Str. 52, 
75433 Maulbronn. Ab dem 01.01.2015 wird im Rathaus eine 
Einsichtstelle eingerichtet sein. Es besteht so die Möglichkeit, 
auf elektronischem Weg Grundbuchauszüge abzurufen. Weiter 
können auch Beglaubigungen von Unterschriften für Grund-
buchanträge von der Einsichtstelle getätigt werden.  
 
Allerdings wird es in der Übergangszeit, ab der Übergabe am 
11.11.2014 bis die Grundbücher im Grundbuchzentralarchiv in 
Kornwestheim digitalisiert sind, zu Verzögerungen kommen. 
Die Grundbucheinsichtsstelle wird zu den üblichen Öffnungszei-
ten des Rathauses geöffnet sein. 
 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
herzlichen Dank an unser DRK für die Durchführung des 
Blutspendetermins im Sparkassen-Sportpark. Mit 3 gut besuch-
ten Spendeterminen im Jahr zählt Sulzfeld zu den 
Blutspendehochburgen im Landkreis Karlsruhe. 
Der Monat November ist der so genannte Trauer- oder Toten-
monat. Allerheiligen, Allerseelen, Totensonntag und 
Volkstrauertag sind Gedenktage, an denen wir uns der Verstor-
benen erinnern. Am Sonntag, 16.11.2014, 11 Uhr kommen wir 
auf dem Friedhof zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauerta-
ges zusammen. Der Ortsverband VdK gestaltet die 
Veranstaltung mit. 
Auf dem Sulzfelder Friedhof gab es im vergangenen Jahr einige 
Veränderungen. So wurde ein Friedpark auf dem alten Friedhof 
eingerichtet, der Baumbestattungen ermöglicht. Auf dem neuen 
Friedhof hat unser örtlicher Fachbetrieb Förster ein gärtnerge-
pflegtes Grabfeldes angelegt. Im Auftrag der Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner kümmert sich der Betrieb komplett 
um die Anlagenbetreuung der Grabstätten und entlastet so die 
Angehörigen langfristig von der Grabpflege.  
Der Gemeinderat tagt am Dienstagabend, 04.11.2014 im Sit-
zungssaal des Rathauses. Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
die Unterbringung von Flüchtlingen in unserer Gemeinde, die 
Beschaffung eines Gerätewagens für die Feuerwehr sowie die 
Vergabe von Dienstleistungsverträgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre  
 
 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis 
Karlsruhe Nord e.V.                
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 
76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 
98 19 87 �± 9, Email: in-
fo@tageselternverein-bruchsal .de; 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 
Kastanien sammeln, Drachen 
fliegenlassen, Spaziergänge 
im Herbstlaub  
 
�Ä�,�F�K���J�H�Q�L�H�‰�H���G�H�Q���+�H�U�E�V�W���P�L�W���G�H�Q���7�D�J�Hs-
kindern, wir sind jeden Tag unterwegs und entdecken neues. 
Ich kann mir nichts Schöneres vorstellen und freue mich jeden 
Tag auf die strah�O�H�Q�G�H�Q���*�H�V�L�F�K�W�H�U���G�H�U���.�L�Q�G�H�U���³�����V�F�K�Z�l�U�P�W���)�U�D�X��
F. von ihrer Tätigkeit als Tagesmutter.  
 
Sie hat vor einem Jahr den Qualifikationskurs zur Tagesmutter 
abgeschlossen und betreut seitdem 2 Tageskinder.  
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Januar. Infomieren Sie 
sich.  

Infoveranstaltung 
18.11.2014 von 9:30 �± 11:00 

Haus der Begegnung  Tunnelstraße 27, Bruchsal 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Sprechstunden finden in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen 
und Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel statt. 
Terminvereinbarung bitte unter 07252/9819871. Weitere Ge-
sprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden. 
 
 

Ihre Bürgermeisterin 
informiert: 



Abwasserbeseitigung 
Meldung von Veränderungen an den versiege l-
ten Grundstücksflächen 
 
�=�X�P������������������������ �Z�X�U�G�H���L�Q���G�H�U���*�H�P�H�L�Q�G�H���6�X�O�]�I�H�O�G���G�L�H���V�R�J���� �Ä�Je-
�V�S�O�L�W�W�H�W�H�� �$�E�Z�D�V�V�H�U�J�H�E�•�K�U�³��eingeführt, diese ist in zwei 
Gebührenkomponenten aufgeteilt: 
 
Schmutzwassergebühr = 
Ermittlung über die bezogene Frischwassermenge 
 
Niederschlagswassergebühr = 
Verteilung der Kosten über die versiegelten und an die öffentli-
che Kanalisation angeschlossenen Grundstücksflächen 
 
Im Rahmen der bisherigen Erhebung sind alle Flächen des je-
weiligen Grundstückes, die in irgendeiner Art und Weise 
�Ä�Y�H�U�V�L�H�J�H�O�W�³�� �V�L�Q�G��und einen direkten oder indirekten Anschluss 
an die öffentliche Kanalisation aufweisen zur Niederschlags-
wassergebühr veranlagt worden.  
 
Änderungen an der Größe  oder dem Versiegelungsgrad  
des Grundstücks um mehr als 5 qm sind nach § 45 der A b-
wassersatzung innerhalb eines Monats der Gemeinde 
Sulzfeld anzuzeigen.  
 
Änderungsmeldungen werden unter 07269/7814, Herr Kunz, 
entgegen genommen. 
 
Basketball- und Soccerfeld fertiggestellt 
 

 
 
Diese Woche wurde das neue Basketball- und Soccerfeld am 
Schulzentrum fertiggestellt. Im Rahmen des Jugendforums war 
der Bau einer solchen Einrichtung von unseren jungen Mitbür-
gern gewünscht worden. Die offizielle Einweihung ist im April 
mit einem Aktionstag geplant. Das Feld kann ab Montag, 
03.11.2014 benutzt werden. 
 

Einladung zum 
nächsten Fil m-
nachmittag am 

18.11.2014 um 14 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
 
Nach dem großartigen Erfolg des 1. Filmnachmittags des Seni-
orenbeirats soll es eine weitere Veranstaltung dieser Art geben. 
Am Dienstag, 18.11.2014 sollen ab 14.00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus zwei Filme gezeigt werden, die der verstorbene 
Ehrenbürger Helmut Klebsattel aufgenommen hat, unter ande-
rem von der ersten Leistungsschau in der Ravensburghalle im 
Jahr 1976. Als zweiter Film wird eine Nachlese des Gemeinde-
lebens in Sulzfeld 1974, u.a. mit dem Bau der Ravensburghalle 
zu sehen sein. Vervollständigt wird das Unterhaltungsangebot 
an diesem Nachmittag mit verschiedenen Luftaufnahmen von 
Sulzfeld aus dem Jahr 1959 mit historischen Perspektiven, u. a. 
der Bereich in der Ortsmitte bei der Volksbank Bruchsal-

Bretten, der Dreschhalle und der Gärtnerei auf dem heutigen 
Bauhofgelände, der Brauerei Weigert auf dem ehemaligen HL-
Gelände und einige mehr. Die Besucher erwartet wieder ein in-
teressanter Nachmittag mit vielen Bildern und Eindrücken aus 
längst vergessenen Zeiten. Alle Seniorinnen und Senioren sind 
zu diesem Filmnachmittag mit Kaffee und Kuchen herzlich ins 
Feuerwehrgerätehaus eingeladen.  

 
Neue Beschilderung 
der Ladesäulen 
 
 

 
Die Gemeinden Sulzfeld und Zaisenhausen nehmen mit dem 
�3�U�R�M�H�N�W�� �Ä�,�Q�W�H�U�P�R�G�D�O�H�� �$�Q�J�H�E�R�W�H�� �L�P�� �O�l�Q�G�O�L�F�K�H�Q�� �5�D�X�P�³�� �E�H�L�P�� �)�|r-
derprogramm des Landes Baden-Württemberg 
"Elektromobilität" teil. Ziel ist die Verknüpfung von öffentlichem 
Nahverkehr (hier Stadtbahn und Bus) mit Elektroautos bzw. 
Pedelecs. Im Rahmen des zweijährigen Förderprogramms wur-
de ein E-Car-Sharing-System eingerichtet.  
 

 
 
Neu beschildert wurden nun die beiden Ladesäulen am Rat-
haus und am Bahnhof. Dort dürfen nur Elektroautos zum Laden 
parken. 
 
Mobil sein ohne eigenes Auto, Kosten sparen und die U m-
welt entlasten  
Der Betrieb der Fahrzeuge wird durch die Karlsruher Stadtmobil 
CarSharing GmbH & Co. KG bereit gestellt. Sie wickelt die Ab-
rechnung und die Koordination mit den angeschlossenen 
CarSharing- Systeme ab. 
Wer sich als Teilnehmer bei stadtmobil anmeldet, hat nicht nur 
Zugriff auf die Fahrzeuge in Sulzfeld und Zaisenhausen, son-
dern verfügt über eine Fahrzeugflotte von rund 3.500 
Fahrzeugen an über 1.000 Stationen  in 100 Städten deutsch-
landweit. Vom flotten Cabrio über geräumige Kombis bis zum 
Kleintransporter ist alles dabei. Am CarSharing teilnehmen ist 
grundsätzlich einfach: Kaution stellen, Daten aus Führerschein 
und Personalausweis hinterlegen und los. 
Anmeldung beim Heilbronner Verkehrsverbund 
Seit dem 1. Oktober können stadtmobil-Teilnahme-
Rahmenverträge im HNV-Kundencenter (Olgastr. 2, HN) abge-
schlossen werden �± und das jede Woche montags bis freitags 
von 9 bis 18 Uhr. Für HNV-Abonnenten, (((eTicket-Inhaber und 
Studenten steht ein besonders günstiges Schnupperpaket be-
reit, mit dem das stadtmobil-Angebot 3 Monate lang ausgiebig 
getestet werden kann. 
 

Der Polizeiposten Sulzfeld 
informiert:  Damenfahrrad 
am Bahnhof Sulzfeld en t-
wendet  

Am Sonntag, 26.10.2014 zwischen 14:30-20:00 Uhr, wurde am 
Bahnhof in Sulzfeld ein älteres Damenfahrrad mit dunkelgrü-
nem Rahmen gestohlen. Das Rad war mit einem Spiralschloss 
an den Fahrradständern des Vorplatzes befestigt. Das Schloss 
wurde vermutlich mit einem Bolzenschneider durchtrennt. 
Sachdienliche Hinweise unter Tel.: 07269 911300 oder per E-
Mail an: sulzfeld.pw@polizei.bwl.de. Ihr Polizeiposten Sulzfeld 



Brennholzverkauf 2014  
 
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit Brennholz aus 
dem Gemeindewald zu beziehen. Je nach Nachfrage aus der 
Bevölkerung müssen die Lose gegebenenfalls versteigert wer-
den. Die Bewirtschaftung des Kommunalwaldes erfolgt 
nachhaltig. Das heißt, es wird nur so viel Holz geerntet, wie 
jährlich nachwächst. Um den Bedarf absehen zu können, ist es 
dennoch wichtig, die benötigte Menge zu erheben. Der nachfol-
gende Abschnitt kann für die Mengenanmeldung bis spätestens 
20.11.2014 im Rathaus (Zimmer 24) abgegeben werden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bereits jetzt 
schon Polterholz im Staatswald Oberderdingen zum Verkauf 
bereit liegt. Dieses kann direkt beim Revierförster Jürgen 
Bregler (Tel: 07269/960440) bezogen werden. 
 
Sortimente 
Sterho lz Aus 1 m langen, teilweise gespaltenen Holzstü-

cken aufgesetztes Brennholz. Lagerung an 
PKW-befahrbaren Waldwegen. Bestellung in 
ganzen Raummetern. Die Ster werden auf Be-
stellung aufgearbeitet. Es findet keine 
Versteigerung statt. 

Brennholz 
lang  

Unterschiedlich lange, entastete Holzstämme, 
die an PKW-befahrbaren Waldwegen zu Haufen 
���Ä�+�R�O�]�S�R�O�W�H�U�Q�³���� �J�H�V�F�K�L�F�K�W�H�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �%�H�L�� �J�U�R�‰�H�U��
Nachfrage werden die Polter versteigert. 

Schlagraum 
Flächenlos  

Nach dem Holzeinschlag auf Hiebsflächen/im 
Schlag verbliebenes Restholz, das von Selbst-
werbern genutzt werden kann. Die Flächenlose 
werden versteigert. 

Stehendlos  Noch stehende Bäume, die selbst gefällt und 
aufgearbeitet werden müssen. Die Stehendlose 
werden versteigert. 

Select ausgesuchtes Polter / Baumartenwunsch 
 
Maßeinheiten 
rm Raummeter (1 Ster): Aufgeschichtetes Holz 1 x 

1 m einschl. Zwischenräume. Ein Ster sind um-
gerechnet 0,7 Festmeter. 

fm Festmeter: Errechnetes Maß von Länge und 
mittlerem Durchmesser 

1 Ster �K�D�W���G�L�H���0�D�‰�H�L�Q�K�H�L�W���Ä�5�D�X�P�P�H�W�H�U�³�����U�P�� 
 
Preise  
Bei der Preisgestaltung wurden die aktuellen Marktpreise für 
Industrieholz zugrunde gelegt. 
Sortiment Euro / fm Euro / rm 
1 Ster Hartlaubholz select --- 80 
1 Ster Hartlaubholz --- 75 
Brennholz lang Hartlaubholz se-
lect  

60 --- 

Brennholz lang Hartlaubholz 56 --- 
Brennholz lang Nadelholz 42 --- 
Schlagraum Flächenlos --- ab 10 
Stehendlos --- ab 15 
   
Hinweise 
�x Das Holz wird erst nach Bezahlung zur Aufarbeitung und 

Abfuhr freigegeben; die Quittung ist bei der Abholung des 
Brennholzes mitzuführen und dient als Fahrberechtigung. 

�x Der Gemeindewald ist nach den PEFC-Richtlinien zur 
schonenden und pfleglichen Waldbewirtschaftung zertifi-
ziert. Aus diesem Grund gelten für Aufarbeitung und 
Transport des Brennholzes �± insbesondere bei Flächenlo-
sen �± unter anderem folgende Kriterien: 
�x Die Befahrung der Waldflächen (abseits der PKW-

befahrbaren Hauptwege) mit Schlepper o.ä. ist aus 
�x schließlich auf den markierten Maschinenwegen und 

Rückegassen zulässig. Befahren/Abtransport des Hol-
zes nur bei geeigneten Witterungsverhältnissen 
(abgetrocknete Wege/Gassen). 

�x Das Aufsetzen bzw. Verdrahten des aufgearbeiteten 
Holzes an stehenden Bäumen ist nicht erlaubt. 

�x Ebenfalls ist das Abdecken des Holzes mit Plastik 
oder ähnlichen Materialien verboten; solche Abde-
ckungen werden kostenpflichtig entfernt. 

�x �'�L�H�� �J�H�O�W�H�Q�G�H�Q�� �$�*�%�¶�V�� �I�•�U�� �G�H�Q�� �%�U�H�Q�Q�K�R�O�]�Y�H�U�N�D�X�I�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �L�P��
Rathaus (Zimmer 24) eingesehen werden

 
������������������������������������������������  

 
 
 
������������������������������������������������  
 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Am Dienstag, 04.11.2014 findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt, zu der die Be-
völkerung herzlich eingeladen wird.  
 
Öffentlicher Teil: 
1.  Bürgerfragestunde 
2.  Flüchtlingsunterkünfte 
3.  Feuerwehr; Fahrzeugbeschaffung GWT Vergabe  
4.  Kindergärten;  
4.1  �Ä�'�L�H���$�U�F�K�H�³ 
4.1.1. Betriebskostenabrechnung 
4.1.2.  Zustimmung zur Übernahme von Investitionsmaß- 
      nahmen 
4.2  �Ä�'�L�H���%�U�•�F�N�H�³ 
4.2.1.  Personalentwicklung  
5.  Friedhof; Vergabe Bestattungsleistungen  
6.  Wasserwerk; Vergabe Bauleistungsvertrag Tiefbau  
7.  Baugesuche 
8.  Mitteilung der Verwaltung 
9.  Verschiedenes 
 
 
Sulzfeld, 29.10.2014 
 
gez. 
Pfründer 
Bürgermeisterin 
 





 
 
Landtagsabgeordnete b e-
sichtigten den Streuobste r-
lebnispfad  
 

 
 
Dem ungemütlichen Wetter zum Trotz ließen es sich die beiden 
CDU-Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch und Joa-
chim Kößler nicht nehmen, zusammen mit Bürgermeisterin 
Pfründer den neu eröffneten Streuobsterlebnispfad, den der 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg gemeinsam mit der Ge-
meinde Sulzfeld im Gewann Rieth realisiert hat, zu besichtigen. 
Dieter Mitsch, der am Ausgangspunkt des Streuobstpfades den 
Bau eines Obsthofes mit Verkauf und Bewirtung plant, führte 
die Gruppe. Die beiden Mitglieder des Landtages gaben sich 
dabei als Experten in Sachen Streuobst zu erkennen. �Ä�%�D�G�H�Q-
Württember�J�� �L�V�W�� �G�D�V�� �/�D�Q�G�� �G�H�U�� �6�W�U�H�X�R�E�V�W�Z�L�H�V�H�Q�³�� �P�H�U�N�W�H�� �-�Ra-
chim Kößler an, doch diese seien laut Friedlinde Gurr-Hirsch 
�Ä�]�X�Q�H�K�P�H�Q�G�� �E�H�G�U�R�K�W����da seit den 60er-Jahren fast die Hälfte 
der Streuobs�W�E�H�V�W�l�Q�G�H�� �Y�H�U�V�F�K�Z�X�Q�G�H�Q�� �V�L�Q�G���³��Auf diesen Nega-
tivtrend wolle man mit Öffentlichkeitsarbeit und Projekten wie 
dem Streuobsterlebnispfad aufmerksam machen. So soll die 
Arbeit auf der Streuobstwiese wieder mehr Wertschätzung fin-

den und vielleicht auch neue Mitstreiter gewonnen werden. 
�%�H�L�G�H�� �3�D�U�O�D�P�H�Q�W�D�U�L�H�U�� �O�R�E�W�H�Q�� �G�D�V�� �Ä�/�H�X�F�K�W�W�X�U�P�S�U�R�M�H�N�W�³ in Sulz-
feld.  Das geplante Frühstück mit Saftprobe aus der Herstellung 
der Familie Mitsch wurde  wegen des schlechten Wetters in den 
Bürgerbahnhof verlegt. Die zwei Abgeordneten zeigten sich be-
eindruckt von dem großen bürgerschaftlichem Engagement und 
der gegründeten Genossenschaft, ohne die das Projekt nicht 
hätte realisiert werden können.   
 

Jahresabschluss des Wir t-
schaftsjahres 2013 für den Ab-
wasserverband Oberer Kraic h-
bach  

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Oberer 
Kraichbach mit Sitz in Oberderdingen hat am 15. Oktober 2014 
den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2013 mit Bilanz 
und Gewinn- und Verlustrechnung festgestellt. Der Jahresab-
schluss 2013 ergab einen Fehlbetrag in Höhe von 20.051,87 
EUR. Dieser Betrag wird mit dem vorgetragenen Fehlbetrag 
aus 2012 in Höhe von 215.113,41 EUR auf das Jahr 2014 vor-
getragen. Die Bilanzsumme zum 31.12.2013 beträgt 
12.225.957,47 EUR. Nach § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz 
liegt der Jahresabschluss an sieben Tagen  
 
von Montag 03. November 2014  bis einschl. Dienstag, 11. 
November 2014   
 
auf dem Rathaus in 75038 Oberderdingen, Amthof 13, Zimmer 
3.05 zur Einsichtnahme während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich aus. 
 
 
Thomas Nowitzki 
Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
 

 
 
Internationales Frauenfrühstück  
 
Unsere türkischen Frauen haben am 21.10.2014 zu türkischen 
Spezialitäten eingeladen. Zur Eröffnung konnten wir Frau Doro-
thee Memmler aus Eppingen mit ihrer Harfe begrüßen. Sie 
spielte, zur Jahreszeit passend, zwei  Herbstlieder. Nach dem 
Frühstück stellte uns  Frau Yesim Karadag, Familien- und Sozi-
alberaterin sowie Kindertherapeutin aus Oberderdingen, ihr 
Projekt: �Ä�+�D�Q�G�� �L�Q�� �+�D�Q�G�� �I�•�U�� �X�Q�V�H�U�H�� �.�L�Q�G�H�U�³�� �Y�R�U���� �6�L�H�� �J�U�L�I�I�� �X�Q�W�H�U��
�D�Q�G�H�U�H�P�� �7�K�H�P�H�Q�� �D�X�I�� �Z�L�H�� �ÄWas spiele ich mit meinen Kin-
�G�H�U�Q�"�³����Förderung der Feinmotorik sowie Vorbildfunktion der 
Eltern. Frau Eichner, Integrationsbeauftragte der Gemeinde 
Sulzfeld, bedankte sich bei all denen, die zum Gelingen des 
Frauenfrühstücks beigetragen haben. 

 
       Frau Dorothee Memmler und Frau Döndü Senel 



 
 
 

 
 
Am 27.10.2014 fand d�D�V���)�H�U�L�H�Q�S�U�R�J�U�D�P�P�����Ä�.�R�F�K�H�Q���D�X�I���G�H�U���5a-
�Y�H�Q�V�E�X�U�J�³�� �V�W�D�W�W���� ������ �.�L�Q�G�H�U�� �W�U�D�I�H�Q�� �V�L�F�K�� �X�P�� ������������ �8�K�U�� �D�X�I�� �G�H�U��
Ravensburg, um unter Anleitung von Küchenmeister Springer 
und seinen Helfern zu kochen. Auf dem Speiseplan standen 
Maultaschen, deren Zubereitung den Kindern sehr gut gelang. 
Es wurden auch Würstchen geschnitten und mit Spaghetti auf-
gespießt. Diese mussten im Wasser gegart werden. Nach 
getaner Arbeit wurde im Rittersaal fürstlich gespeist.  
Vielen Dank an Herrn Springer und seinem Team.   
 

 
 
 

 
 

Bericht von der Herbstsitzung der Vereinsvo r-
stände und des Partnerschaftsausschusses am 
21.10.2014 im FVS-Vereinsheim  
 
Bürgermeisterin Pfründer konnte an diesem Abend nahezu alle 
Sulzfelder Vereinsvorstände und die Mitglieder des Partner-
schaftsausschusses begrüßen. 
 
1. Rückblick auf das Partnerschaftswochenende vom 09. �± 
12.10.2014  
Bürgermeisterin Pfründer ging auf das Partnerschaftswochen-
ende ein, bei dem die Partnerschaft mit Nowosolna begründet 
worden ist. Am Sitzungstag war ein Brief aus Avize mit dem 
Dank für die hervorragende Organisation eingetroffen. Die pol-
nischen Freunde hatten ihren Dank bereits am Tag ihrer 
Ankunft in Polen bekundet.   
Der Partnerschaftsausschussvorsitzende Ernst Reitermayer 
ging nochmals auf den Partnerschaftsabend am Freitag ein. Die 
Neugründung der Partnerschaft sei in einem würdigen Rahmen 
erfolgt. Gerade auch beim Singen der Europahymne nach der 
Vertragsunterzeichnung sei dies zum Ausdruck gekommen.   
Nach seiner Einschätzung seien Begegnungen mit Nowosolna 
auf Grund der Entfernung nicht leicht durchzuführen. Von der 
Sprache her sei die Verständigung eher leichter als mit Avize, 
weil doch einige Polen etwas deutsch sprechen.   
Er freute sich, dass die Beziehungen des Fußballvereins, der 
Handballabteilung und auch der Feuerwehr hervorragend lau-
fen. Auch der Radsport steht in direktem Kontakt mit Avize. Er 
wies darauf hin, dass von Avizer Seite die Blaskapelle an einem 
Kontakt mit Sulzfeld interessiert sei. Er würde sich freuen, wenn 
sich ein Verein in Sulzfeld finden würde. Er sieht die Zukunft 
der Partnerschaft durchaus positiv.   
Bürgermeisterin Pfründer bedankte sich bei den Vereinen, aber 
auch den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, dem Bauhof, 
dem Partnerschaftsausschussvorsitzenden, dem Weingut Pfef-
ferle und den Mitgliedern des Partnerschaftsausschusses sowie 
den Gastgebern, die zum Gelingen des Partnerschaftswochen-
endes beigetragen haben. 
 
2. Bericht des Partnerschaftsausschussvorsitzenden Ernst 
Reitermayer  
Partnerschaftsausschussvorsitzender Ernst Reitermayer infor-
mierte, dass der Gemeinderat im Jahr 2015 nach Avize 
eingeladen ist. Im Jahr 2017 steht das 50-jährige Partner-
schaftsjubiläum an. Mit welchen Gruppen Kontakte bzw. 
Beziehungen nach Nowosolna aufgenommen werden könnten, 
muss sich zeigen. Die Schulen in Polen sind sehr an einem 
Austausch interessiert. Insgesamt fünf Schulleiter gehörten der 
polnischen Delegation in Sulzfeld an. Erste Kontakte sind auch 
bereits geknüpft worden. In Polen wird Deutsch als zweite 
Fremdsprache unterrichtet. Natürlich ist die große Entfernung 
ein Hindernis. Da Lodz aber nicht so weit von Berlin entfernt ist, 
könnte man einen Besuch in Nowosolna vielleicht mit einer Ber-
linfahrt verbinden. Vielleicht kann auch auf kirchlicher Seite eine 
Beziehung aufgebaut werden. Auch ein Heimat- und Trachten-
verein gibt es in Nowosolna. Grundsätzlich unterscheiden sich 
die dortigen Vereinsstrukturen von denen in Sulzfeld.   
Ende  Mai 2015 ist eine Sulzfelder Delegation nach Nowosolna 
eingeladen. Bürgermeisterin Pfründer lud auch Vereinsvorstän-
de zur Teilnahme ein.   
Gemeinderat Becker wies darauf hin, dass die Volkshochschule 
einen polnischen Sprachkurs ausgeschrieben hatte, der leider 
keine Resonanz gefunden hat. Dabei ging es um das Erlernen 
der Begriffe des täglichen Lebens, so dass man sich im Alltag 
zurechtfinden kann. Er bat bei einem erneuten Angebot eines 
polnischen Sprachkurses davon Gebrauch zu machen. Die 
Sprache sei wichtig beim Aufbau von Beziehungen.   
 
3. Weihnachtsbasar  
Bürgermeisterin Pfründer informierte darüber, dass Frau 
Tzschach innerhalb der Gemeindeverwaltung für die Organisa-
tion und Durchführung des Weihnachtsbasars zuständig ist. Sie 
bat um Teilnahme weiterer Vereine. Eine Rückmeldung sollte 
bis zum 31.10.2014 erfolgen. 
 
4. Ravensburghalle 
4.1 Information zur Fertigstellung der Sanierung  
Die Arbeiten an der Ravensburghalle laufen auf Hochtouren. Es  
wird angestrebt, dass der Übungsbetrieb dort im Januar wieder  



aufgenommen werden kann. In jedem Fall wird die 
Ravensburghalle für die Faschingsveranstaltungen wieder zur 
Verfügung stehen.   
 
4.2 Gebührenordnung  
Bürgermeisterin Pfründer berichtete, dass der Gemeinderat 
sich dafür ausgesprochen hat, die neuen Gebühren für den Be-
trieb in der Ravensburghalle erst Mitte 2016 einzuführen. Man 
will zunächst die Kosten für die Energie usw. abwarten, um 
dann auf der Grundlage der ersten Jahresabrechnung die Ge-
bühren festzulegen.  
 
5. Veranstaltungskalender 2015  
Die Vereine hatten ihre Veranstaltungen der Gemeindeverwal-
tung gemeldet, die in einem Entwurf des 
Veranstaltungskalenders zusammengefasst und den Vereinen 
zur Verfügung gestellt worden sind.  Bis Anfang November be-
steht noch die Möglichkeit, Termine nachzumelden bzw. 
Änderungen mitzuteilen. Die Meldungen sind an Frau Hecker 
im Rathaus zu richten.  
 
6. Sportlerehrentafel im Mitteilungsblatt  
Nachdem sich die Vereine darauf verständigt haben, dass kei-
ne Sportlerehrung mehr durchgeführt werden soll, hat man sich 
auf Antrag des Turnvereins auf eine Ehrentafel im Mittei-
lungsblatt verständigt. Dort sollen alle erfolgreichen Sulzfelder 
Sportler des Jahres 2014 aufgeführt werden.   
Die Erfolge der Sportler in den einzelnen Vereinen sollen bis 
07. Januar 2015 der Gemeindeverwaltung gemeldet werden. 
Sie werden dann im Mitteilungsblatt veröffentlicht.  
 
7. Verschiedenes 
7.1 Elektrobus  
Bürgermeisterin Pfründer berichtete, dass aufgrund der sich 
abzeichnenden geringen Auslastung auf die Anschaffung eines 
Elektrobusses, der auch nur maximal sieben Plätze gehabt hät-
te, verzichtet wurde und dafür für die Gemeinde Zaisenhausen, 
mit der man dieses Projekt gemeinsam durchführt, ein E-Car 
angeschafft worden ist.  
 
Bürgermeisterin Pfründer bedankte sich am Ende der Sitzung 
bei den Vereinsvorständen und den Mitgliedern des Partner-
schaftsausschusses für die rege Diskussion und lud schon jetzt 
alle zur Frühjahrszusammenkunft am 10.03.2015 ins Schützen-
haus ein.  
 
 
 
Neuer Regierungsinspektoranwärter im Rathaus 
 

 
 
Seit dem 15.10.2014 hat das Rathaus Sulzfeld wieder Verstär-
kung bekommen. Christof Kolkovinis aus Mühlacker absolviert 
im Rahmen seines Studiums zum gehobenen Verwaltungs-
dienst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen Ludwigsburg drei Monate seiner Praxisphase hier im 
Rathaus unserer Gemeinde. Aufgrund des Vertiefungsbereichs 
�Ä�.�R�P�P�X�Q�D�O�S�R�O�L�W�L�N�����)�•�K�U�H�Q���L�P���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���6�H�N�W�R�U�³���Z�L�U�G���+�H�U�U���.�Rl-
kovinis hauptsächlich mit Aufgaben des Hauptamtes betraut 
sein.  
�Ä�$�X�I�� �G�L�H�� �$rbeit und die Aufgaben in der Gemeindeverwaltung 
freue ich mich sehr�³�����V�D�J�W���G�H�U���5�H�J�L�H�U�X�Q�J�V�L�Q�V�S�H�N�W�R�U�D�Q�Z�l�U�W�H�U. 
 
 

Ehrentafel für die sportlichen Erfolge der Sulz-
felder Sportlerinnen und Sportler im Jahr 20 14 
 
Die Gemeindeverwaltung hat sich mit den sporttreibenden Ver-
einen darauf verständigt, dass die Tradition der Sportlerehrung 
in Sulzfeld nicht fortgeführt werden soll. 
Im Rahmen dieser Diskussion wurde angeregt als Alternative 
dazu am Jahresende im Mitteilungsblatt auf die Erfolge der 
Sulzfelder Sportlerinnen und Sportler hinzuweisen. Auf dieser 
Ehrentafel sollen sowohl die Aktiven in den Sulzfelder Sport-
vereinen als auch die in auswärtigen Vereinen erfolgreichen 
Sulzfelderinnen und Sulzfelder aufgeführt werden.  
Die Gemeindeverwaltung bittet um Meldungen an das Rathaus, 
Frau Hecker, Email: p.hecker@sulzfeld.de, spätestens bis 07. 
Januar 2015. 
Folgende Kriterien müssen für die Aufnahme in die Ehrentafel 
erfüllt sein: 
 

- Mitglieder von Mannschaften, die in ihrer Staffel/Klasse 
  den Meistertitel errungen haben 
- Aktive, die Kreismeister im Einzel oder mit der Mann- 
  schaft geworden sind 
- Aktive mit einer Platzierung zwischen 1 und 3 bei den Ba- 
  dischen Meisterschaften im Einzel oder mit der Mann-  
  schaft 
- Aktive mit einer Platzierung auf den Plätzen 1 bis 5 bei 
  den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Einzel 
  oder mit der Mannschaft 
- Aktive mit einer Platzierung auf den Rängen 1 bis 10 bei  
  den Deutschen Meisterschaften im Einzel oder mit der  
  Mannschaft 

 
Ende Januar werden die Sportlerinnen und Sportler mit ihren 
Erfolgen auf der Ehrentafel im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Bei 
Erfolgen auf Badischer -, Landes- oder Bundesebene sind Fo-
tos von den Sportlerinnen und Sportlern erwünscht. Sie sollen 
in der Ehrentafel abgedruckt werden.  
Für Fragen steht Hauptamtsleiter Hettler, Telefon: 7827, gerne 
zur Verfügung   
 


